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A n t r a g

Der Landtag wolle beschließen,
die Landesregierung zu ersuchen
zu berichten,

1.	�welches die 67 von 72 bewilligten Ad-hoc-Förderungen, die der Rechnungs-
hofbericht 2025 beinhaltet, waren;

2.	�worum es bei den fünf nicht bewilligten ging, mit Angabe des jeweiligen Ab-
lehnungsgrundes;

3.	�wie sich die Zuwendungen für Ad-hoc-Förderungen in Höhe von mehr als  
53 Millionen Euro auf die 67 Bewilligungen getrennt nach Sach- und Personal-
kosten verteilt haben;

4.	�bei welchen der Bewilligungen Rückzahlungen wegen nicht ausreichender Be-
rücksichtigung des EU-Beihilferechts drohen können;

5.	�bei welchen 18 der 67 bewilligten Förderanträgen eine Weitergabe der Förder-
mittel mit welcher Begründung erfolgte mit Angabe, bei welchen zehn davon 
keine Ermächtigung im Zuwendungsbescheid enthalten war;

6.	�in welchen Fällen ein vorzeitiger Maßnahmenbeginn mit welcher Begründung 
gestattet wurde mit der Angabe, welche fünf hiervon sogar auf den Zeitpunkt 
vor Antragstellung entfielen; 

7.	�wie sie die aus Sicht des Rechnungshofs unzureichende Prüfung der Zuwen-
dungsfähigkeit von Ausgaben beurteilt, insbesondere in den Fällen, in denen 
sogar Zuführungen an Rücklagen und nicht-kassenwirksame Aufwendungen 
(Abschreibungen, Bildung von Rückstellungen) anerkannt wurden; 

Antrag
des Abg. Dr. Christian Jung u. a. FDP/DVP

und

Stellungnahme
des Ministeriums für Verkehr

Ad-hoc-Förderungen des Verkehrsministeriums

Drucksachen und Plenarprotokolle sind im Internet
abrufbar unter: www.landtag-bw.de/Dokumente
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  8.	�wie sie es in den vom Rechnungshof kritisierten Fällen rechtfertigt, bei der 
Prüfung von Verwendungsnachweisen auf Belege verzichtet und lückenhafte 
Angaben akzeptiert zu haben; 

  9.	�welche Schlussfolgerungen sie aus dem vom Rechnungshof aufgeführten Bei-
spielsfall „Bauvorhaben Exzellenzzentrum für wasserstoffelektrische Luft-
fahrt am Flughafen Stuttgart“ gezogen hat, insbesondere im Hinblick auf Zu-
wendungsgewährung trotz Deckungslücke im Spannungsfeld zur Innovations-
förderung am Standort Baden-Württemberg;

10.	�wie sich in den 67 Bewilligungen die Erfolgskontrolle der öffentlichen Zu-
wendung darstellt.

21.8.2025

Dr. Jung, Haag, Birnstock, Fischer, Haußmann, 
Hoher, Karrais, Reith, Dr. Schweickert FDP/DVP

B e g r ü n d u n g

Der Rechnungshof befasst sich unter anderem mit den Ad-hoc-Förderungen des 
Verkehrsministeriums. Die dort gemachten übergreifenden Darstellungen bedür-
fen der näheren Beleuchtung.

S t e l l u n g n a h m e

Mit Schreiben vom 15. September 2025 Nr. VM1-0141.5-35/39/2 nimmt das Mi-
nisterium für Verkehr zu dem Antrag wie folgt Stellung:

1.	�welches die 67 von 72 bewilligten Ad-hoc-Förderungen, die der Rechnungshof-
bericht 2025 beinhaltet, waren;

3.	�wie sich die Zuwendungen für Ad-hoc-Förderungen in Höhe von mehr als  
53 Millionen Euro auf die 67 Bewilligungen getrennt nach Sach- und Personal-
kosten verteilt haben;

Zu 1. und 3.:

Zu den Ziffern 1 und 3 wird aufgrund des Sachzusammenhangs gemeinsam Stel-
lung genommen.

Es wird auf die Anlage 1 verwiesen.

2.	�worum es bei den fünf nicht bewilligten ging, mit Angabe des jeweiligen Ableh-
nungsgrundes;

Zu 2.:

Bei den fünf nicht bewilligten Vorhaben handelt es sich nicht ausschließlich um 
abgelehnte, sondern auch um zurückgestellte oder aufgehobene Projekte. 

Des Weitern wird auf die Anlage 1 verwiesen.
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4.	�bei welchen der Bewilligungen Rückzahlungen wegen nicht ausreichender Be-
rücksichtigung des EU-Beihilferechts drohen können;

Zu 4.:

Aus Sicht des Ministeriums für Verkehr besteht bei keinem der Förderfälle das 
Risiko einer Rückzahlungsforderung wegen nicht ausreichender Dokumentation 
der EU-Beihilfekonformität in der Förderakte.

5.	�bei welchen 18 der 67 bewilligten Förderanträgen eine Weitergabe der Förder-
mittel mit welcher Begründung erfolgte mit Angabe, bei welchen zehn davon 
keine Ermächtigung im Zuwendungsbescheid enthalten war;

6.	�in welchen Fällen ein vorzeitiger Maßnahmenbeginn mit welcher Begründung 
gestattet wurde mit der Angabe, welche fünf hiervon sogar auf den Zeitpunkt 
vor Antragstellung entfielen; 

Zu 5. und 6.:

Zu den Ziffern 5 und 6 wird aufgrund des Sachzusammenhangs gemeinsam Stel-
lung genommen. 

Es wird auf die Anlage 2 verwiesen.

7.	�wie sie die aus Sicht des Rechnungshofs unzureichende Prüfung der Zuwen-
dungsfähigkeit von Ausgaben beurteilt, insbesondere in den Fällen, in denen 
sogar Zuführungen an Rücklagen und nicht-kassenwirksame Aufwendungen 
(Abschreibungen, Bildung von Rückstellungen) anerkannt wurden; 

Zu 7.:

Die Zuwendungsfähigkeit der mit dem Fördervorhaben zusammenhängenden 
Ausgaben wird vor der Bewilligung geprüft und im Zuwendungsbescheid festge-
stellt. In begründeten Einzelfällen, insbesondere bei institutionellen Förderungen, 
können auch nicht-kassenwirksame Aufwendungen, wie z. B. Abschreibungen, 
als förderfähig anerkannt werden.

8.	�wie sie es in den vom Rechnungshof kritisierten Fällen rechtfertigt, bei der 
Prüfung von Verwendungsnachweisen auf Belege verzichtet und lückenhafte 
Angaben akzeptiert zu haben; 

Zu 8.:

Bei Förderungen nach ANBest-P zu § 44 LHO kann die Verwendungsnachweis-
führung in bestimmten Fällen durch einen vereinfachten Verwendungsnachweis 
ohne die Vorlage von Belegen, z. B. durch eine rechnerische Übersicht erfolgen. 
Die Belegprüfung findet dann durch Stichprobenerhebung statt.

Im Anwendungsbereich der ANBest-K wird auf die Vorlage von Büchern und 
Belegen verzichtet.

9.	�welche Schlussfolgerungen sie aus dem vom Rechnungshof aufgeführten Bei-
spielsfall „Bauvorhaben Exzellenzzentrum für wasserstoffelektrische Luftfahrt 
am Flughafen Stuttgart“ gezogen hat, insbesondere im Hinblick auf Zuwen-
dungsgewährung trotz Deckungslücke im Spannungsfeld zur Innovationsförde-
rung am Standort Baden-Württemberg;

Zu 9.:

Vor Bewilligung von Fördervorhaben wird die Sicherstellung der Gesamtfinan-
zierung des Vorhabens im Antrag des Zuwendungsempfängers bestätigt und von 
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der Bewilligungsbehörde geprüft. Im vorliegenden Fall erfolgte die Anschlussbe-
willigung auf der Basis einer verwaltungsrechtlichen Zusicherung gem. § 38 Lan-
desverwaltungsverfahrensgesetz. Die Deckungslücke wurde dem Zuwendungs-
geber erst nach Erlass der Zusicherung und Auszahlung der ersten Abschlags-
zahlung für den Erstbescheid bekannt. Die Anschlussbewilligung erfolgte unter 
der Versicherung des Antragstellers die Deckungslücke zeitnah zu schließen. Der 
Bewilligungsbescheid wurde aufgehoben und die Abschlagszahlung zurückgefor-
dert.

10. �wie sich in den 67 Bewilligungen die Erfolgskontrolle der öffentlichen Zuwen-
dung darstellt.

Zu 10.:

Nach Abschluss von Fördermaßnahmen legt der Zuwendungsempfänger dem Zu-
wendungsgeber einen Verwendungsnachweis vor. Dieser beinhaltet einen Sach-
bericht über Durchführung und Erfolg des Vorhabens sowie einen rechnerischen 
Nachweis über die Höhe und Zeitpunkt der verwendeten Zuschussmittel.

Hermann
Minister für Verkehr
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